
 
 

______________________________________________________ 

Dorn & Schmidt GbR – Ludwigsteinstr. 81 – 37214 Witzenhausen 

DORN & SCHMIDT 

Datenblatt  

ÖTZ – Bresse Gauloise 

Die ÖTZ Bresse Gauloise ist ein fleischbetontes Zweinutzungs-

huhn, welches ursprünglich aus Frankreich stammt. Das Poulet de 

Bresse wird aufgrund seiner hervorragenden Fleischqualität 

international als »die Königin des Geflügels« geschätzt. Traditionell 

hat diese Rasse in Anlehnung an die französischen Nationalfarben 

weiße Federn, blaue Ständer und einen leuchtend roten Kamm. 

Die Rasse Bresse*Gauloise ist insbesondere für direktvermarkt-

ende Betriebe mit kleinen Gruppen geeignet. Die Eier sind etwas 

kleiner dafür aber besonders schmackhaft. Da die Tiere reinrassig 

sind, ist eine hofeigene Vermehrung der Tiere ohne Aufspaltungen 

sehr gut möglich. 

* ÖTZ Bresse Gauloises von deutschen Elterntieren, geschlüpft und 

aufgezogen in Deutschland. 

Leistung: In verschiedenen Versuchen hat sich gezeigt, dass 

die ÖTZ Bresse Gauloise-Hennen ein Leistungspotential von 

bis zu 200 Eiern haben. Je nach Management und 

Haltungsform kann von bis zu 160 bis 180 

vermarktungsfähigen Eiern ausgegangen werden. Die 

Eischalen sind cremefarben. 

Der Legebeginn tritt, aufgrund des hohen Körpergewichtes, 

bereits in der 16. bis 17. Lebenswoche ein. Zum Zeitpunkt des 

Legebeginns sollte das Lebendgewicht bei 2 bis 2,3 

Kilogramm liegen. 

PARAMETER LEISTUNG 

Vermarktungsfähige Eier pro Jahr 160 – 180 Stück 

Schalenfarbe cremefarben 

Legebeginn 16. – 17. Lebenswoche 

Lebendgewicht bei Legebeginn 2 – 2,3 kg 

Gewichte der Althennen: 72. 

Lebenswoche 

Lebendgewicht: 2,8 kg; Schlachtgewicht: 1,7 kg 

Lebendgewicht der Hähne 15. Lebenswoche: 2,8 kg ;  

 

 



PARAMETER LEISTUNG 

Schlachtgewicht der Hähne 15. Lebenswoche: 1,7 kg 

Futterverbrauch bei 100% 

Biofutter 

140g – 150 g / Tier und Tag 

Futterverbrauch 7,9 kg 

 

Hinweise zur Fütterung: Es sind robuste und genügsame Tiere, deren 

ernährungsphysiologischen Bedarfe bereits geringe Nährstoffkonzentrationen gerecht werden. 

Das Angebot von Rohfaser (z.B. Kleie, Silage, Heu) in der Futtermischung ist absolut 

empfehlenswert. 

Bei zu reichhaltiger Fütterung neigen die ÖTZ Bresse Gauloise-Hennen zur Verfettung, wodurch 

die Legeleistung sinkt. Legende Tiere sollten stets eine gute Kondition aufweisen und das 

empfohlene maximale Lebendgewicht von 2,8 bis 3 Kilogramm nicht übersteigen. 

Verhalten: Die ÖTZ Bresse Gauloise-Hennen sind freundlich, selbstbewusst und lebhaft, als 

Junghennen aber auch durchaus etwas schreckhaft. 


